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Privataufnahme Zürich Theo M. f

Requiem

Konnte dir ein kurzer Schlummer nicht genügen.
Galt es nichts, was dich noch /reuen sollte.
Vieil den süssen Tod mit tiefen Zügen
Einzuatmen mehr dir munden wollte?
Denke nicht, dass wir es dir nicht gönnen
Dieses Iindlich-nicht-mehr-da-zu.sein.
Das Xon-niemand-aufgehalten.werden.können,
Xicht mehr liehen brauchen, rücksichtslos allein,
i\ur den einen dunklen Mund zu küssen.

O ich kann dich nur zu gut verstehen:
ISur zu dürfen und nichts mehr zu müssen.
Seihst dein Abschiedlos-von-hinnen-gehen. —
Das Unwiderrufliehe war dir so heilig
Vnd die Neugier, wie es drüben ist.
Darum hattest du es wohl so eilig,
Dm in den Genuss des Todes zu gelangen.
Wie ein Knabe sich im Sftiel vergisst.
Ich. wie gerne wäre ich mit dir gegangen.

Krnst Peuzoldt.
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